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Modul VII: 
Thematische Aspekte Joseph Roth: Hiob  
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Erfahrungen der Romanfiguren in Amerika beschreiben 
und deuten 

 1  Lesen Sie zunächst den Text von Joseph Roth „Ein Jude geht nach Amerika“ (vgl. Materialienteil der  
Klett-Editionen, S. 184). 

 2  Beschreiben und deuten Sie vor dem Hintergrund dieses Textes mithilfe der Grafik die Gefühle und  
Erfahrungen der Familie Singer vor der Abreise nach Amerika und nach der Ankunft in New York. 

 

   

Motive für die Auswanderung: 

Mendel 

 

 Deborah 

 

Mirjam 

 

 Reaktion der Nachbarn 

 

   

 
 

   

Veränderungen: 

Schemarjah (der Erste)/Sam (der Zweite):  Wahrnehmungen Mendels auf der „Sightseeing-
Tour“/Reaktion Mendels auf die neuen Eindrücke: 

   

 
 

   

Die neue Heimat: 

Mendels Verhältnis zur neuen Umgebung:  Die Verhaltensweisen Deborahs und Mirjams: 

 

Sams Verhältnis zum „Vaterland“:   

   

 
 

 3  Diskutieren Sie, ob und inwieweit die Assimilation Sams und Mirjams erfolgreich verlaufen ist. Prüfen Sie, 
ob auch Mendel Assimilationsversuche unternommen hat. 

Vorbereitung auf die Auswanderung (Kap. 8) 

Erste Eindrücke von Amerika (Kap. 9) 

Fazit: „Nein. Mendel fühlte keine Angst.“ (S. 76) 

Fazit: „Schon war er einsam, Mendel Singer, schon war er in Amerika …“ (S. 76) 

Amerika! (Kap. 10) oder doch Europa? (Kap. 16) 

Fazit: Rückkehr in die Heimat: „Vielleicht wird sie in Europa gesund.“ (S. 76) 


